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General
Salke,ches Tageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
InſertionsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt I0 Seiten

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes und doch billiges Abendblatt
eſen will der abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

mtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonnement monatlich 50 Pfennige

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
Veorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
gefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des Heneral Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
Caufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
An zeig er auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsan gelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der Heneral Anzeiger
i zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu
Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle und den aalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Ganz beſondere Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
auf das Feuilleton Jm nächſten Quartal gelangt zum Abdruck

Zwischen CLieb und Pflicht
Novelle von K Sommer

ferner der große SenſationsRoman

Hie lichkſcheue Hame
von Georges Ohnet

Aur mit erheblichen Opfern iſt es uns gelungen dieſe letztere Arbeit
zum Abdruck im GeneralAnzeiger zu erwerben womit wir glauben
unſeren verehrten Leſerinnen einen großen Dienſt erwieſen zu haben

Gleichzeitig empfehlen wir den Gener al Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſeritions Organ infolge der hohen Abonnentenzahl
und der unumſtößlichen Thatſache daß der GeneralAnzeiger

S Xie grsſzte Platzauflage
aller in Halle erſcheinenden Feitungen aufweiſt

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden auch von
allen Poſtanſtalten des deutſchen Reiches unter Vo 2859 des
S zum Preiſe von k 1,80 pro Quartal excleſtellgeld entgegen genommen

Mittwoch 27 März 1901

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats jn Halle a S

13 Jahrgang
Wöchenlliche Gralisbeilagen Halleſche FamilienKlälker und Der Bauernfreund

hhmC rC m
Die Zukunft

Halle 26 März
Jn wenigen Tagen treten wieder Tauſende und Abertauſende von er

wachſenen jungen Leuten aus der Schule in das bürgerliche Leben in
das Leben der Arbeit über
ſich im letzten Menſchenalter mehr geändert wie ſonſt in der doppelten
ja ſelbſt der dreifachen Friſt der Lebensweg iſt ein anderer geworden
ſcheinbar ein viel behaglicherer und die Ausſichten erſcheinen im roſigſten

Licht wenn es heißt Lernen und Wiſſen Denn die tiefe Gründlichkeit
gerade der deutſchen Arbeit wird von Vielen nicht mehr ſo beachtet und
gewürdigt wie es einſt geſchah der Drang nach ſchnellem Geldverdienſt
iſt eine Errungenſchaft der neueſten Zeit die nicht im rechten Einklang
ſteht zur mühevollen Thätigkeit unſerer großen und führenden Geiſter im

Staatsleben in Wiſſenſchaft und Kunſt Der harten Geiſt und Körper
aufreibenden Thätigkeit Einzelner ſteht gegenüber eine weitverbreitete
Oberflächlichkeit bei Tauſenden Mit glattem Witz und ſchnellem Wort
zu imponieren erſcheint Vielen nicht blos erſtrebenswerth ſondern auch

genügend und das Neue und Moderne das verblüffen ſoll verſchwindet
doch vor rechter Prüfung nur zu häufig Das moderne Beſſerwiſſen und
die frühreife Kritik ſind ſchnell bei der Hand aber wir empfinden ein
Verſagen des Kritikers wenn es heißt Leiſte einmal was Du abfällig
beurtheilſt Dieſe leidige Ueberhebung die ein Produkt der Oberflächlich

keit iſt finden wir leider bei beiden Geſchlechtern hente und für die
Führerinnen der Frauenbewegung die dem heranwachſenden weiblichen
Geſchlecht neue Bahnen des Erwerbes eröffnen wollen fehlt es nicht an
Reklame Aber dieſe Reklame kann nicht die unerfreuliche Thatſache ver
hüllen daß hier die eigentliche Frauenthätigkeit zu wenig gekannt und
darum zu wenig gewürdigt als Bagatelle gegenüber dem modernen
Frauenberuf hingeſtellt wird Man ſchämt ſich der vom Küchenfeuer ge
rötheten Wangen und achtet ſorgſam auf zarte Finger aber nicht das
große Wort wirkt auf Andere ſondern das gute Vorbild Wenn heute
ſo vieles unerwünſcht iſt ſo darf nicht vergeſſen werden daß ſelten der
böſe Nachahmungstrieb Tauſende auf ſo irrige Wege geleitet hat wie in
den letzten dreißig Jahren Zur Arbeitſamkeit ermahnen iſt nicht genug
die Arbeitſamkeit vorbildlich zu bethätigen iſt Alles

Der Hang zum Aeußeren hat bei uns weite Fortſchritte gemacht er
beeinträchtigt die Arbeitsfreudigkeit Denn aus dieſer Neigung zum
Aeußeren erwächſt wieder eine Geringachtung Derer die im Aeußeren

nicht gleichen Schritt mit uns halten können So iſt z B der Sport
ſo erfreulich er für die Stählung des Körpers iſt nicht für Jeden ein
unbedingter Segen geweſen Viele hat er auch mehr als erforderlich war
von der Thätigkeit im Haus abgelockt Und ſchon der verſteht unſere Zeit
nicht mehr recht der da meint das eigene Wohlgefühl ſei ausſchlaggebend
Das iſt es ja was die Pflichten gegen die Allgemeinheit ſpäter vernach
läſſigen läßt was als Beſchönigung für alles Mögliche dient das nicht
eigentlich beſchönigt werden kann Wenn es mir leicht gemacht wird
laß die Anderen dann zuſehen wie ſie fertig werden Das denken
Tauſende es iſt die einfache Erklärung vieler ſcheinbar unerklärlicher
Dinge eine feſte Thatſache wenngleich keine erfreuliche

Der liebe Gott hat nicht alle Menſchen gleich an Geiſtesgaben und
gleich an Körper geſchaffen die Verſchiedenheiten der ſozialen Stellung und

des ſozialen Beſitzes können daher kein Ende nehmen Nicht nach der
ertödtenden Gleichförmigkeit wollen und ſollen wir ſtreben ſondern nach

Die Zeiten und die Zeitanſchauungen haben

Auflage 33 000
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Kalleiche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 20

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchafth
Alfred Gentzſch Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

re en e c reder Bethätigung der Tüchtigkeit die Jeder ſchätzen und ehren muß Unſere

Jugend ſoll lernen und muß lernen es iſt darum eine Nothſache daß
ihre Gedanken nicht auf himmelſtürmende Rechte ſondern auf wichtige
Pflichten gelenkt werden Unſere Geſetzgebung ſoll ſich weislich hüten
den Boden des Pflichtbewußtſeins unter den Füßen der jungen Leute zu
lockern bei denen in unſerer heutigen Zeit ein Rechts Anſpruch leicht zur
Anmaßung wird Gerade weil die Eltern nicht immer ſich als charakter
feſte Förderer und Erzieher der Jugend bewähren muß der der zum
Lehren berufen ſein Maß von Recht haben Treiben wir keine Gefühls

duſelei in ſolchen Dingen ein junger Baum der gerade wachſen ſoll
muß feine feſte Stütze haben Unſere Geſetzgebung darf keine Kunſtſtückchen
aufführen manche für junge Leute getroffene Beſtimmung verfehlt ihren
Zweck wo nicht wirkliche Charakterfeſtigkeit obwaltet bei dem heran
wachſenden Geſchlechte

Bis vor einem Menſchenalter trat der Sohn zumeiſt in die Fußſtapfen
des Vaters er erwarb da ſein Brod wo der Vater es gethan in gleicher
Weiſe Das iſt heute nicht mehr möglich die Ausdehnung des gewerb
lichen Lebens trifft die Aenderungen nach eigenem Willen Aber die ver
änderte Arbeit darf nicht den rechten Ernſt der Arbeit tödten denn ber iſt
gegen früher nicht geſunken ſondern geſtiegen Was auch Einer wird
Gründlichkeit iſt die Hauptſache die vor der Ueberhebung bewahrt Was
die Zeit bietet kann jeder genießen aber der Genuß iſt eine Belohnung

der Arbeit nicht ihr Meiſter und Herr

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 März Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer zunächſt den gewohnten Spaziergang im Thiergarten
hörte dann im Auswärtigen Amt den Vortrag des Reichskanzlers Grafen
v Bülow und empfing um 10 Uhr nach dem königlichen Schloß zurück
gekehrt zunächſt den Statthalter der Reichslande Fürſten zu Hohenlohe
Langenburg und demnächſt den Chef des Civilkabinets Wirklichen Ge
heimen Rath Dr v Lucanns zu Vorträgen Nach 12 Uhr hatte der
Admiral a D v Werner im Beiſein des Chefs des Marinekabinets die
Ehre des Empfanges

Die Beſſerung in dem Befinden der Kaiſerin Friedrich
hat erfreulicherweiſe auch in den letzten Tagen angehalten obwohl
die Ausfahrten der hohen Frau der rauhen und ſtürmiſchen
Witterung wegen zeitweilig eine Einſchränkung erfahren mußten Jn
dieſen Tagen werden Prinz und Prinzeſſin Adolf von Schaumburg Lippe
von Bonn zurückerwartet Jnzwiſchen iſt ein Beſuch aus England auf
Schloß Friedrichshof eingekehrt Lady Poſonby die Gemahlin des
Generaladtutanten König Eduards iſt in Begleitung ihrer Tochter dort
angekommen um auf mehrere Tage in der Nähe ihrer einſtigen Jugend
geſpielin der Kaiſerin Friedrich zu verweilen

ODer Kronprinz wird wie aus Bonn berichtet wird am
24 April zur Aufnahme ſeiner Univerſitätsſtudien dort v
und zunächſt mehrere Wochen im Hotel Royal wohnen Der Kronprinz
wird ſich in Bonn nicht auf juriſtiſche Studien beſchränken ſondern auch
hiſtoriſche litterarhiſtoriſche naturwiſſenſchaftliche und ſprachliche Vor
leſungen hören Auch wird er nicht nur Privatiſſima hören ſondern
wie jeder andere Student an privaten und öffentlichen Vorleſungen
theilnehmen

Jm Königlichen Schloſſe in Kiel fand am Montag die
Generalverſammlung der Geſellſchaft Seemannshaus für Unter
offiziere und Mannſchaften der Kaiſerlichen Marine ſtatt
Die Protektoren der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich von Preußen
wohnten der Eröffnung bei Der Prinz hielt eine Anſprache in welcher
er ſeine Befriedigung über das bisher Erreichte und ſeinen Dank dafür
ausſprach ſowie die Nothwendigkeit einer weiteren regen Thätigkeit be

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

53 Fortſetzung Nachdruck verboten
Graf Lehrbach war übrigens anmaßender als je Er kam

ſehr eilig herzuchaſſiert und bat den Ordonnanzoffizier doch
ſchnell mitzukommen und den Daumen vor die offene Balkon
thür zu halten es ziehe Prinzeß Sylvie in den Nacken Und
dabei ſah er auf den beſagten Finger des Herrn von Reuen
ſtein hernieder welcher durch das Zitherſpielen auffallend breit
und unförmig geworden war

Natürlich hatte Günther die Lacher auf ſeiner Seite Und
da er der Günſtling und ſein Vater der Allmächtige am Hofe
waren ballte der Ordonnanzoffizier Herr von Reuenſtein die
Hand nur in der Taſche und lachte ſehr amüſiert mit

Wieder gab es eine Pauſe wieder wogte das bunte Leben
in den Wintergarten zurück

Prinzeſſin Sylvie hatte eine neue Caprice in Scene geſetzt
Auf den Arm des Gänſelieſels geſtützt ſah man ſie längere
Zeit zwiſchen den blühenden Spalieren auf und niederſchreiten
Sie bevorzugte die Kleine ganz oſtenſibel und Jlſe Dienheim
erzählte mit etwas hämiſchem Geſicht daß Hoheit kürzlich dem
Grafen Günther recht ungnädig zu verſtehen gegeben habe daß
t Skizzen übertrieben boshaft und ſein Benehmen gegen

e Familie von Wetter durchaus nicht gentlemanlike geweſen
ſeien Es werfe auch in der That ein ſchlechtes Licht auf
Lehrbach Er ſei ſo liebenswürdig in GroßStauffen auf
John und habe als Dank dafür mit ſeinen malitiöſen

eichnungen die armen Menſchen ſo übel in der Reſidenz
verleumdet

Joſephine ſei ſehr reizend Namentlich ihr brillantes Reiten
habe ihr das Herz der Prinzeſſin erobert Sie müſſe nur
wenn Hoheit an ihre aufrichtige Ergebenheit glauben ſolle

endlich Farbe bekennen und ſich von den Schwarzen trennen
Palais oder Pavillon Darüber müſſe das reizende Stauffener
Fräulein bald Klarheit verbreiten Sie ſei noch ein zu häufiger

Gaſt bei Marie Chriſtiane als daß man ihre volle Aufrichtigkeit
glauben könne Palais und Pavillon ginge nicht Das
Zögern und Nichtverſtehen dieſer klaren Dinge würde wohl noch
der Stein des Anſtoßes werden daß ſie nicht offiziell zur
Jntima Sylviens erhoben würde

Das war ein außerordentlich intereſſantes Thema für die
große Menge man reckte die Hälſe und lauſchte athemlos
aber man hatte als Antwort nur feine Nadelſtiche gegen den
Protége Lehrbach Denn es war doch abſolut noch nicht an
der Zeit eine Meinung auszuſprechen und offizielle Parteilich
keiten zu riskieren wiewohl es manch liebem Freund in den
Fingern juckte je eher je lieber des verwöhnten Prinzen Fortu
natus ſtolzes Siegesbanner herabzuſetzen

Neid und Bosheit hatten ſchon lange im Dunkeln gearbeitet
und die Contreminen gelegt welche nur noch auf den Funken
warteten um unter des Glückskindes ſicheren Füßen loszu
platzen Er hatte ſich zu viele Feinde gemacht hatte es die
Leute zu ſehr fühlen laſſen daß er ihnen überlegen war hatte
mit unbedachten und übermüthigen Worten zu viel böſe Saat
geſäet Noch beugten ſich aber die Nacken huldigend vor der
rechten Hand des Herzogs dem Miniſter und ſeinem Sohne

wenngleich die Zähne dabei knirſchten
Nur Gräfin Aoſta nahm ungeniert Partei gegen das Gänſe

lieſel und intriguierte gegen Joſephine wo ſie nur irgend
konnte Aber ihr Gift fand keinen dankbaren Boden im Gegen
theil man lächelte etwas ironiſch und blinzelte ſich verſtändniß
innig zu Am lauteſten lachte Prinz Detlef darüber und taufte
ſein neueſtes und koſtbarſtes Rennpferd Gänſelieſel eine
Ovation welche viel von ſich reden machte

Als Prinzeſſin Sylvie ihre Promenade mit Fräulein von
Wetter beendete um dem Erbprinzen Karl Theodor die Details
ihrer verlorenen Wette zu erzählen hing ſich Fräulein von
Dienheim an Joſephinens Arm und that ebe alls ſehr vertraut
mit ihr Au fond wollte ſie aber nur i en was Jhre
Hoheit alles geplaudert hatie urd nebenbei den Leuten den
Glauben nehmen daß ſie eiferſiehtig j Deun dazu war ſie

zu blaſiert und zu ſchlau wenngleich ſie nichts verſäumte um
das Heft in der Hand zu behalten

Sie führte das Gänſelieſel ſchließlich zu einem Bosquetplatz
auf deſſen halbrunder Bank bereits ein paar junge Damen und
Offiziere Platz genommen hatten um ſich unter animiertem
Geplauder an Ananas Crème zu erfriſchen

Jlſe ließ ſich mit kräftigſtem Aplomb neben dem Freiherrn
Clodwig nieder verſchränkte die Arme auf dem Rücken und
lehnte den Kopf behaglich zurück Na Kinder habt Jhr
ſchon mal wieder zum Futtern geblaſen Weiß der Kuckuck wie
Jhr ſolch ſüßes Gemanſche überhaupt hinter die Cravatte
kriegt Hedal James bringen Sie mir mal eine
pikante Schnitte hierher Der Lakai ſtürmte davon Clodwig
und Konſorten aber brachen höchlichſt amüſiert eine Lanze für
ihren Ananas Crème

Joſephine hatte ſich auf den Eckplatz der Bank niedergeſetzt
Der Kopf war ihr ſo heiß und wirr das Herz ſo voll Jubel
und Sorge ach daß ſie jetzt hätte allein ſein können Jhr
iſolierter Platz an Jlſens Seite ſchloß ſie glücklicherweiſe etwas
von der allgemeinen Konverſation aus die Menſchen neben ihr
waren ſo ſehr mit ihrem eigenen Vergnügen beſchäftigt daß ſie
keine Zeit und kein Jntereſſe für andere hatten Auch waren
ſie tolerant genug jedermann auf ſeine Fagon ſich amüſieren
zu laſſen

Die Kapelle ſpielte eine Phantaſie über moderne Opern
themata oft brauſten die Klänge ſo nah daß ſie faſt das
Gelächter der Umſitzenden übertönten Worüber denken Sie
nach fragte es plötzlich leiſe in ihr Ohr

Joſephine ſchrak empor Hinter ihr auf die Banklehne
geſtützt zwiſchen den blühenden Zweigen ſtand Baron Ouchy
Er neigte ſich tief zu ihr hernieder und lächelte über ihren
Schreck Samiel aus den Couliſſen Sie glaubten ſich wohl
ganz ſicher vor mir auf dieſem raffiniert unzugänglichen Platz
und beobſicktieter in recht enoiſtiſcher Weiſe nur Jhren eigenen
Gedapken Audierz zu geben Wie wenig kennen Sie doch noch
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tonte Es wurden erweiterte Satzungen der Geſellſchaft angenommen
Der Zweck der Geſellſchaft wurde dahin erweitert daß auch Kauffahrtei
Matrofen der Beſuch der Seemannshäufer geſtattet werden ſoll das ferner
das Seemannshaus in Tſingtaun ſo eingerichtet wird daß es anch als
Erholungsheim für die auf der oſtaſiatiſchen Station befindlichen Marine

Mittwoch

und Truppentheile benutzt werden kann Die in Wilhelmshaven ge
troffenen proviſoriſchen Einrichtungen haben ſich vortrefflich bewährt
Alsdann wurde über den Stand der Arbeiten in Tſingtau und Wilhelms
haven berichtet Jn Tfingtau befindet ſich das Seemannshaus bereits im
Bau und wird noch im Laufe dieſes Jahres dem Betriebe übergeben
werden Jn Wilhelmshaven iſt das Bau Programm feſtgeſtellt Der
Aufſichtsrath der Geſellſchaft wurde ferner ermächtigt das Seemannshaus
in Kiel zu erweitern Nach Schluß der Generalverſammlung konſtituierte
ſich der neue Auffichtsrath der Geſellſchaft und wählte Admiral v Köſter
zum Vorſitzenden und Bürgermeiſter Lorey Kiel zum ſtellvertretenden
Vorſitzenden

Jm Abgeordnetenh aufe haben die Konſervativen Frei
konſervativen und das Centrum einen Geſetzentwurf betreffend Beförderung
der inneren Koloniſation eingebracht Der Entwurf beſteht aus
zehn Paragraphen S 1 lautet Der Staatsregierung wird aus bereiten
Mitteln ein Fonds von 12000000 Mk zur Verfügung geſtellt um 1
Grundſtücke käuflich zu erwerben 2 dieſelben planmäßig zu beſiedeln
durch Errichtung neuer Stellen von mittlerem oder kleinerem Umfange
in Ausnahmefällen iſt auch die Bildung größerer Beſitzungen zuläſſig
3 diejenigen Koſten zu beſtreiten welche entſtehen a aus der erſtmaligen
Errichtung neuer Stellen b aus der erſtmaligen Regelung der Gemeinde
ſchul und Kirchenverhältniſſe Alle Einnahmen aus der Wiederveräußerung
der Grundſtücke und deren Zubehör ſowie aus Zwiſchennutzungen fließen
in den im S 1 bezeichneten Fonds zurück

Zu den Gründern des Goethebundes in Berlin und auch
jetzt zu ſeinem Vorſtande gehört der Konſiſtorialrath Reicke ein
jüngerer juriſtiſch vorgebildeter Herr der auch als Verfaſſer einiger Luſt
ſpiele bekannt iſt Nun hat eine Deputation der Berliner Kreisſynode
beim Generalſuperintendenten gegen die Goerhebund Mitgliedſchaft dieſes
Herrn proteſtiert und das Organ des Herrn Stöcker meldet triumphierend
daß der Konſiſtorialrath ſeinen Austritt aus dem Vorſtande des Goethe
bundes erklärt hat fügt aber hinzu Das Aergerniß iſt freilich damit
nicht aus der Welt geſchafft und die nächſte Generalſynode hätte alle Ur

r den wunderbaren Konſiſtorialrath einmal gründlich bei Licht zu
eſehen

Aus unſerer Kolonie Dar es Salaam wird gemeldet
daß kürzlich bei einer Expedition welche von der Station Muanza aus
nach dem Hinterlande unternommen wurde eine größere Anzahl von
berittenen Jnfanteriſten auf Schenſi Eſeln zur Verwendung

gekommen iſt Nach vorangegangener zweimonatiger Ausbildung im
Reiten und in der Pflege der Thiere haben die ſchwarzen Reitersleute
zwar keine Eilmärſche denn dazu iſt der SchenſiEfel nicht zu bringen
aber große Anſtrengungen und Marſchleiſtungen mit viel Kraft und Zeit
erſparniß abſolviert und das Ergebniß dieſes erſten Verſuches die Eſel
als Reitthiere in den Kaiſerlich deutſchen Militärdienſt zu ſtellen ſind ſo
mit recht gut ausgefallen Die Expedition ging nach dem Oſten des
Bezirkes in der Richtung auf den Nyaraſa See und hatte tageweiſe in
dieſem Salzlande mit Mangel an Süßwaſſer zu kämpfen den die Eſel
jedoch ſehr gut überſtanden Die Verſuche ſollen fortgeſetzt werden

Die Verhandlungen des Auswärtigen Amtes mit der
engliſchen Regierung wegen der Entſchädigungsanſprüche der aus
Transvaal ausgewieſenen Deutſchen ſind wie ein Berichterſtatter
wiſſen will bereits theilweiſe zum Abſchluß gelangt Eine Abordnung
aus Transvaal Ausgewieſener die unter Führung des Juſtizraths Kuhlow
im auswärtigen Amte in Audienz empfangen wurde erhielt die Mit
theilung daß die engliſche Regierung ſich bereit erklärt habe den aus
gewieſenen jetzt zum größten Theile in Berlin anſäſſigen deutſchen Eiſen
bahnbeamten Entſchädigungen zu gewähren Für einzelne der Aus
gewieſenen ſind bereits Beträge bis zu 5000 Mark als Entſchädigung feſt
geſetzt worden Die Summen ſollen ſchon im Laufe des Monats April
zur Auszahlung gelangen Bis jetzt ſind freilich nur die Entſchädigungs
anſprüche eines kleinen Theiles der aus Transvaal Ausgewieſenen an
erkannt worden Der Verein der aus Transvaal Ausgewieſenen in Berlin
umfaßt allein 127 Perſonen die Entſchädigungsanſprüche geltend machten
Unter ihnen befinden ſich zahlreiche Kaufleute und Handwerker

Zum Aufenthalt engliſcher Offiziere in Deutſchland
theilt die Staatsbürgerztg Nachſtehendes mit Eine Anzahl engliſcher
Offiziere wird ſich in den nächſten Tagen nach Bad Homburg v d Höhe
zur Kur begeben Es ſind dies ſolche Offiziere welche am Raubzuge in
Südafrika theilgenommen haben und invalide oder verwundet in die
Heimath zurückkehrten Die als Wohlthäterin bekannte Gräfin Georgina
Dudley trägt die geſammten Koſten für den Aufenthalt der Offiziere in
Bab Homburg Wie verlautet werden die Afrikakämpfer von der
Kaiſerin Friedrich empfangen werden Merkwürdig daß immer nur
engliſche Offiziere nicht aber auch Vertreter des ſo heldenmüthigen und
gewiß die Sympathien der geſitteten Welt verdienenden Burenvolles ſich
ſo hoher Aufmerkſamkeiten erfreuen dürfen Und das nennt die Welt
Neutralität

Ftalien
Der wackelnde Bundesgenoſſe

Rom 25 März Höchſt diplomatiſch hat ſich der italieniſche
Miniſterpräſident Zarnadelli zu einem Vertreter des Newyorker Herald
über die Dreibunds Politik Jtaliens geäußert Er that den
ſalomoniſchen Ausſpruch daß das Jntereſſe des Landes allen anderen Er
wägungen vorangehen müſſe und deutete an daß da die politiſchen
Bünduißverträge vor den Handels verträgen zu Ende gehen Jtalien
lange voraus wiſſe woran es ſich bezüglich des einen oder anderen zu
halten habe Mit anderen Worten aus den Verhandlungen des
deutſchen Reichstags über den Zolltarif wird die italieniſche Regierung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
erſehen welche Zollerhöhungen die Ausfuhr nach Deutſchland zu gewärtigen
hat und darnach ihre Neigung zur Erneuerung des politiſchen Bünd
niſſes regulieren Run die italieniſche Regierung die die Unterſchrift
unter den neuen Bündnißvertrag z geben u verweigern hat wirdjedenfalls nicht den Namen Zanardelli tragen Seine Premierherrlichkeit

ſteht auf ſchwachen Füßen Charakteriſtiſch iſt daß Zarnadelli in dem
ſelben Jnterview nicht unterließ ſeiner lebhaften Sympathie für Frank
reich und die bevorſtehende Flottenbegegnung in Toulon Ausdruckzu geben Dadurch hofft er vermuthlich h das Wohlwollen der einfluß

reichen franzoſenfreundlichen Miniſter des Jnnern und Aeußern Giolitti
und Prinetti zu ſichern Es iſt offenes Geheimniß daß der ehrgeizige
Giolitti hinter den Kouliſſen den Sturz Zanardelli s bereits vorbereitet
um ſelbſt an deſſen Stelle zu treten Ueber die Politik einer ſpäteren Zu
kunft braucht ſich alſo Zanardelli den Kopf nicht zu zerbrechen Deutſcher
ſeits wird man jedenfalls an der des Fürſten Bismarck feſt
halten der in dem Dreibund eine rein politiſche Allianz erblickte

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 25 März Jm Unterhauſe erklärte auf eine Anfrage
Chamberlain die Friedensunter handlungen mit den Süd
afrikaniſchen Republiken ſeien geſchloſſen Die Regierung bleibe ganz und
gar bei den von ihr bereits mitgetheilten Anſichten und habe nicht die
Abſicht die Unterhandlungen wieder zu eröffnen Jn Süd
afrika wird inzwiſchen wieder ſcharf gefochten Jm Weſten Trans
vaals ſtehen die Engländer nachdem ihnen die Säuberung des weiteren
Gebiets mißglückt war jetzt an der Bahn ohne jedoch von den Buren
unter Delarey unbehelligt zu bleiben Ein Telegramm aus Kap
ſtadt meldete nämlich Ein heftiger Kampf hat am 21 ds Mes
bei Haartebeeſtfontein ſtattgefunden an demſelben waren die Jm
perial Light Horſes und die Yeomanry ſtark betheiligt Die
ganze Faſſung dieſer engliſchen Meldung deutet darauf hin daß der
Kampf mindeſtens keinen Erfolg für die Engländer gebracht hat wahr
ſcheinlich haben ſie ſogar eine Schlappe erlitten Das Nähere wird dann
wohl tropfenweiſe nach und nach bekannt gegeben werden An der Natal
bahn ſind die Buren auch wieder bei der Arbeit 400 von ihnen haben
wie ſchon kurz gemeldet nach einem aus Durban eingetroffenen Tele
Porr einen britiſchen Vorrathszug etwas nördlich von Vlaklaagte zer

ört und ſind mit mehreren Wagenladungen erbeuteter Vorräthe ab
gezogen Aus Kapſtadt wird vom 25 d Ms berichtet Jm Kampfebei Fanſenvile am vorigen Mittwoch mit Scheepers Kommando litten

die Buren empfindlich Als ſie völlig umzingelt waren machten ſie die
raſendſten Anſtrengungen ſich durchzuſchlagen Kleinen Abtheilungen glückte
dies aber mindſtens 50 wurden getödtet während die Zahl der Ver
wundeten ſich auf angeblich 370 beziffert

Aſien
Die Wirren in China

Die Londoner Sunday Spezial berichtet aus Tientſin unter dem
23 März Ein neues höchſt unglückliches Hinderniß iſt in Bezug auf
den engliſch ruſſiſchen Terrainſtreit entſtanden Die beiderſeitigen
Vorpoſten hatten ſich dem ſchriftlichen Abkommen gemäß nachdem ſie
ſalutiert von dem ſtrittigen Terrain zurückgezogen Jedermann glaubte
daß der Zwiſchenfall erledigt ſei da die endgiltige Feſtſtellung
der Eigenthumsrechte von der Diplomatie geregelt werden ſollte
Die Ruſſen kehrten indeß plötzlich nach dem ſtrittigen
Punkt zurück und pflanzten dort ihre Flaggen auf Dann
zogen ſie ſich wieder zurück ließen aber ihre Flaggen auf dem
Terrain wehen Daily Expreß meldet aus Tientſin vom
23 März Die gleichzeitige Zurückziehung der engliſchen und der
ruſſiſchen Truppenabtheilung von dem umſtrittenen Bahnterrain iſt
obwohl ſie theoretiſch eine befriedigende Löſung der Schwierigkeit iſt that
ſächlich doch eine Demüthigung für Großbritannien Die
ruſſiſchen Flaggen bleiben auf dem ſtrittigen Terrain und die
Ruſſen fahren fort ihre Straßen zu bauen die Briten haben ihre Bahn
arbeiten eingeſtellt Wenn der Pekinger Vertreter der Times gut
unterrichtet iſt wird der Streitfall nun doch der ſchiedsgerichtlichen
Entſcheidung des Grafen Walderſee unterbreitet werden Jn den
Mittheilungen die Lord Lansdowne am Donnerstag dem Oberhauſe über
den engliſch ruſſiſchen Zwiſchenfall machte war erklärt worden daß deſſen
Schlichtung diplomatiſchen Verhandlungen vorbehalten bleiben ſolle Eine
amtliche Beſtätigung der Uebertragung des Schiedsrichteramts au den
Grafen Walderſee liegt noch nicht vor jedenfalls bleibt abzuwarten ob
Graf Walderſee das ihm übertragene Amt annimmt

Der Köln Ztg wird aus Peking vom 24 März gemeldet Der
aus den Geſandten Deutſchlands Englands Frankreichs
und Japans beſtehende Ausſchuß welcher die Hilfsquellen Chinas
prüfen und bezüglich der Beſtreitung der Kriegskoſten Vorſchläge
machen ſoll hat heute ſeine erſte formelle Sitzung abgehalten Alle maß
gebenden Männer im Finanzweſen und ſonſtigen Fachmänner auch Robert
Hart und Favier ſollen aufgefordert werden über die Art und Weiſe der
von China zu leiſtenden Entſchädigungen Vorſchläge zu machen Reut
Bur meldet aus Tientſin Bei einer Schlägerei unter Soldaten
verſchiedener Nationalität wurden vorgeſtern Abend zwei Leute der Wales
Füſiliere und ein Mann des Victoria Kontingents die in der Ausübung
von Polizeidienſten begriffen waren mit der blanken Waffe angegriffen
und niedergemacht

Aus der Amgebung
F Cöfſeln 23 März Goldene Hochzeit Heute fand die

goldene Hochzeit des Maurers Ludwig Bruder und ſeiner Ehefrau Sophie
geb Brügert ſtatt Bei der kirchlichen Einſegnung überreichte der Orts
geiſtliche als Gabe des Kaiſers dem Jubelpaare zu ſeinem Ehrentage

27 März Nr 23330 Mark Auch ſonſt waren demſelben von nah uud fern Gaben und
Glückwünſche zugegangen

x AltScherbitz 25 März Schußverletzung Der 26 jährige
Fabrikarbeiter Auguſt Becker ſchoß am Sonntag Nachmittag in Schkeuditz
mit einem alten geladenen Jagdgewehr Da die Flinte mit Pulver über
laden war ſo platzte beim Abſchießen der Lauf wodurch dem Unvorſichtigen
u a der Daumen der linken Hand vollſtändig abgeriſſen wurde B wurde
nach Halle in die Klinik gebracht

d Eisleben 25 März Rabiater Ehemann Der Bergmann
E von hier welcher ſeit einiger Zeit mit ſeiner Ehefrau in Unfrieden
lebt und welch letztere ſich deshalb bei ihrer Mutter aufhält begehrte in
vergangener Nacht Einlaß in der Wohnung ſeiner Schwiegermutter Als
ihm dieſer nicht gewährt wurde gerieth er in Wuth ging nach dem Hof
und warf mit einem Beile welches er unter dem Rock verborgen hatte
durch das Fenſter des Schlafzimmers ſeiner Frau ohne zum Glück
Jemand zu treffen Die Ehefrau hat gegen ihren rabiaten Ehegatten
Strafantrag geſtellt

Bahnhof Mansfeld 24 März Unfall Auf dem Kohlen
bahnhof bei der ſogenannten Kippe gerieth der dort beſchäftigte Arbeiter
Friedrich Dreſſel aus Kloſtermansfeld zwiſchen die Mauer und einen in
der Fahrt befindlichen Wagen Der Bedauernswerthe dem Arme Fe
und der Bruſtkaſten gequetſcht wurden wurde in das Krankenhaus zu
Eisleben eingeliefert

Hettſtedt 25 März Unglücksfall Der beim Landwirth
Am Ende in Dienſt ſtehende Geſchirrführer Guſtav Bethge hatte geſtern
Vormittag das Unglück ſich derart zu verletzen daß durch Sprengung der
Pulsader die Gefahr der Verblutung ſehr nahe gerückt war Der Verletzte
wurde in das ſtädtiſche Krankenhans aufgenommen

Güſten 25 März JZum Kämmereikaſſen Defizit Nachdem
am Mittwoch die von Herzogl Kreisdirektion im Auftrage der Regierung
durch Regierungsaſſeſſor Siegfried in Gemeinſchaft mit dem Rechnungs
ausſchuß des Güſtener Stadtverordneten Kollegiums durchgeführte Unter
ſuchung beendigt iſt darf man hoffen daß die Sache nunmehr ein
ſchnelleres Tempo annehmen wird zumal der Vertreter der Herzogl Kreis
direktion mit dem Stadtverordneten Ausſchuß in allen erheblichen Dingen
übereinſtimmt

t Bernburg 25 März Leichenfund Unglücksfall
Brandſchaden An einem Baume am Bodeufer wurde die Leiche eines
etwa 50 Jahre alten Mannes aufgefunden und nach der Leichenhalle
geſchafft Dem Vernehmen nach ſoll es die eines Maurers aus Neu
gattersleben ſein der ſchon ſeit einiger Zeit vermißt wird Am Sonn
abend war eine hieſige Frau mit dem Bohnern einer Stube beſchäftigt
Ausſpritzende heiße Maſſe verletzte ſie erheblich an beiden Armen Bei
dem Bemühen einen Zimmerbrand zu löſchen erlitt eine hier in der
Neuenſtraße wohnende Wittwe ſchwere Brandwunden an den Händen

Deſſau 24 März Elektriſcher Betrieb Der elektriſche
Betrieb der Deſſauer Straßenbahn wird vorausſichtlich nächſten Dienstag
für das Publikum eröffnet Montag ruht bereits der Gasbahnbetrieb
um den eleklriſchen Wagen fahrplanmäßige Probefahrten zu ermöglichen

Jokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 26 März
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung nahm

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung Kenntniß von der beabſichtigten
Anſtellung zweier Polizeiſergeanten und genehmigte dann die Auſtellung
von zwei anderen Polizeiſergeanten in 2 Leſung Weiter wurde die An
ſtellung des Polizeikanzliſten Schmidt des Bureau Aſſiſtenten Derbach
und des Polizei Kommiſſars Kriebel bisher in Bochum genehmigt
und endlich der Annahme eines Legats zugeſtimmt unter Uebernahme der
Verpflichtung zur Jnſtandhaltung einer Erbbegräbnißſtelle

Militärperſonalien Der Oberleutnant Kracker v Schwartzen
feld im Füſ Neg General Feldmarſchall Graf Blumenthal Nr 36 iſt
vom 1 April ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung bei dem großen General
ſtabe kommandiert Der Hauptmann und Batterie Chef v Baerle im
Feldart Rgt Nr 75 iſt unter Stellung à I s des Regiments als
Militärlehrer zur Haupt Kadettenanſtalt verſetzt

Ernannt ſind Der Buchhalterei Aſſiſtent Jeßnitzer hierſelbſt
zum Bank Kaſſierer und der Buchhalterei Aſſiſtent Näumann hierſelbſt
zum Bank Buchhalter

Neue ſelbſtändige Kirchengemeinde Durch die am letzten
Sonntag in der evangeliſchen Kirche St Bartholomäi zu Halle Giebichen
ſtein bekannt gemachte Urkunde vom 13 bezw 19 d Mts werden die
Evangeliſchen zu Halle Cröllwitz aus der Kirchengemeinde St Bartholomäi
ausgepfarrt und zu einer ſelbſtändigen mit der Bartholomäi Kirchen
gemeinde unter deren Pfarramte verbundenen Petrus Kirchengemeinde in

Halle Cröllwitz Diöceſe Halle Land II vereinigt Behufs der
Neuwahlen zum Gemeinde Kirchenrath und zur Gemeinde Vertretung dieſer
neuen Gemeinde hat der Gemeinde Kirchenrath von St Bartholomäi im
Auftrage des Konſiſtoriums eine neue Friſt für die Anmeldungen zur
Wählerliſte bis einſchließlich 6 April er eröffnet Es werden daher alle
diejenigen ſelbſtändigen über 24 Jahre alten evangeliſchen Gemeinde
glieder zu Halle Cröllwitz welche wenigſtens 1 Jahr daſelbſt oder doch im
Stadtbezirk Halle wohnhaft ſind und ſich noch nicht in die Wählerliſte
der Bartholomäi Kirchengemeinde haben eintragen laſſen aufgefordert ſich
bis einſchl 6 April er zur Eintragung perſönlich anzumelden An
meldungen nehmen entgegen Aelteſter Winter Thalſtraße 6 Aelteſter
Brecht Lettinerſtraße 4 Paſtor Kunitz Burgſtraße 1 und Superintendent
Bethge Friedenſtraße 21 Die Wählerliſte wird nach Feſtſtellung durch
den jetzigen Gemeinde Kirchenrath der ungetheilten Parochie vom 14 bis
einſchl 27 April er in der Küſterei Peſtalozziſtraße 4 zur Einſicht öffent
lich ausliegen Die neue Petruskirche wird vorausſichtlich in der erſten
Hälfte des September d Js eingeweiht werden

die Diplomaten deren Pflicht es iſt Unmögliches möglich zu
machen

So lange die Hinderniſſe nur aus Blumenzweigen beſtehen
iſt dem Verdienſt ſehr ſchnell die Krone gewunden

Wie grauſam Sie mich aus meinen Jlluſionen ſtürzen
Unſere Zeit iſt leider Gottes viel zu kultiviert um uns noch
auf dem Weg zu dem Glück mit Drachen und Rieſen kämpfen
zu laſſen Die modernen Ritter müſſen eben andere Waffen
führen als die Ahnherren zu Andromedas Zeiten und beſtehen
oft einen heißeren Strauß auf dem Schlachtfelde des Geiſtes
als weiland der Königsſohn welcher nur einen Lindwurm zu
erſchlagen brauchte um die geliebte an Felſen gefeſſelte Jung
frau zu erringen

Joſephine lächelte zu ihm auf
Und mit wem kämpfen die Ritter ohne Furcht und Tadel

heut zu Tage
Mit ihrem Gewiſſen Es klang gepreßt durch ſeine

Zähne Das bleiche Antlitz welches ſich noch näher zu ihr
herabneigte trug das Gepräge eines leidenſchaftlichen Seelenkampfes Ein faſt grauſam harter Zug lag um die ſchmalen

Lippen
Den Helden der Vorzeit war ein Gegner von Fleiſch und

Bein gegenübergeſtellt welchen ein ſtarker Arm ein ſcharfes
Schwert und kühner Muth mit einem einzigen Schlage zu
Boden ſtrecken konnten da war es ein Gang auf Tod und
Leben Sieg oder Untergang Solch ein Zweikampf iſt ein
berauſchendes poetiſches Glück Fräulein Joſephine iſt das
einzig Gute an der guten alten Zeit Heut zu Tage aber iſtes kein ſcheußliches Ungeheuer welches ſich wiſchen zwei

Menſchen drängt es iſt ein glitzerndes gluthäugiges Geſpenſt
mit lachendem Angeſicht ein dämoniſches Weib mit erhobenem
Füllhorn es iſt das Gold das mit ſchillerndem Panzer gegen
Hieb und Stich gefeit iſt

Und läßt ſich Gold nicht erringen fragte das junge
Mädchen mit faſt ängſtlichem Blick auf ſeine Stirn über welche
die Erregung purpurne Gluth goß Wozu iſt die Arbeit in

der Welt wenn ſie nicht das ſymboliſche Schwert iſt welches
die Drachen Gold und Silber in den Staub zwingt

Leon Ouchy lachte bitter und ſcharf auf es blitzte in
ſeinem dunklen Auge wie wilde Entſchloſſenheit

Wiſſen Sie was es heißt ſich mit eigenen Händen ſein
Brot verdienen Er ſchüttelte finſter ſein Haupt Das
Schwert Arbeit iſt ſtumpf und ſchwer wie Blei das ſiegt
nicht mit einem Schlag ſondern verlangt ein ganzes Menſchen
leben um in raſtlos mühſeligem Kampfe geſchwungen zu werden
das verlangt zum Sold für ſeine Dienſte die Jugend und die
Kraft des Mannes Was nützt mir ein Triumph mit weißen
Locken Die Liebe und die Maienluſt des Lebens ſind dahin
das Herz iſt in den Staub getreten damit die Hand nach
langen langen Jahren vielleicht nach einem Säckel
Gold greift Beim Himmel eine Waffe die das eigene Herz
blut ihres Kämpen trinkt die iſt ein Fluch Jch will für
meine Liebe meine Jugend in die Schranken treten Jch will
das dämoniſche Weib mit dem falſchen Sinn und dem goldenen
Boden unter den Füßen zu mir heran locken mit dem heißen
Flehen der Leidenſchaft in wenig Tagen ſchüttet ſie ihre Looſe
aus dem Füllhorn und giebt ſie mir Sieg und Gewinn
und läßt ſie den glitzernden Segen des Reichthums über mein
Haupt träufeln ſo will ich noch an gute Mächte glauben
Läßt ſie mich aber im Stich ſo will ich ſie gewaltſam an mich
reißen will ſie mit eiſernen Fäuſten packen und unterthan
machen wie der Held der nordiſchen Sage Fafner den Hüter
der goldenen Schätze bezwang

Es lag ein Klang in der Stimme des Mannes welcher
das junge Mädchen unwillkürlich erzittern ließ Es kam ihr
vor als ſei die leiſe flüſternde Stimme neben ihrem Ohr das

r einer Natter welche ſich verderbend um die Glieder
ringelt

Spielen Sie in der Lotterie fragte ſie zaghaft
Ouchy nickte mit glimmendem Blick Jn wenig Tagen

entſcheidet es ſich Dann ſtrich er mit der Hand über dieStirn ließ ſie momentan über den Augen ruhen und ſtarrte

öÜÜÖ

Warum ſahen Sie mich
mit ſo zauberiſchen Augen an als ich vorhin Geige ſpielte
fragte er plötzlich Jch fühlte Jhren Blick

Sie ſpielten noch nie ſo ſchön wie heute lächelte ſie
unbefangen aufrichtig und einem Menſchen der es verſteht
Herz und Seele ſo außerordentlich zu entzücken dem blickt
man doch gern in das Antlitz weil man ſich unwillkürlich ein
bildet dort müſſe die Löſung des Räthſels ſtehen dort müſſe
man mit Augen irgend ein Merkmal ſehen welches Gott ſeinen
Lieblingen auf die Stirn gedrückt

Es ging ein ſeltſames Zucken über ſein Antlitz Jch bin
kein Gottbegnadeter Fräulein von Wetter ich bin ohne jegliches
Talent geboren was ich kann iſt das Reſultat eines eiſernen
Fleißes Jhr Blick hat mich begeiſtert inſpiriert ich
ſtand nur für Sie auf dem Podium ich ſpielte nur für Sie
Mir war es als müßten Sie das auch heraushören Welch
eine jämmerliche Meiſterin wäre die Muſik könnte ſie nicht die
Seelen zwingen Wie Zauberſchlangen winden ſich die ſüßen
Melodien um das Weiberherz da iſt kein Blutstropfen keine
Faſer kein Nerv welche nicht der lockenden Gewalt anheimfielen
ich weiß es ich ſpiele um hohen Lohn

Sein Blick brannte in verzehrendem Feuer die Zähne
blinkten grell durch die Lippen ein unheimliches Leuchten ging
über ſein Angeſicht Joſephine fühlte ſeinen heißen Athem
ihre Wangen ſtreifen und doch war es ihr als wehe ein
Grabeshauch ſchaudernd über ſie hin ſie wußte nicht
warum aber ſie fürchtete ſich vor dieſen grundloſen Augen
Da klangen Muſikklänge von dem Orcheſter herüber grell auf
brauſend wie ein laut gerufenes Wort Joſephine zuckte
empor

Hören Sie Fortſetzung folgt
Waſſerſtände Am 25 März Weißenfels Oberpegel 2,90

Unterpegel 2,34 26 März Halle unterhalb 4 2,65
Trotha 3,59 25 März Bernburg 3,04 Calbe Unter
pegel 3,16 Oberpegel 4 2,32 Dresden 1,15 Magde
burg 4 3,67

auf das blonde Köpfchen hernieder
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Nr 73 Mittwoch
r Dem Jahresberichte wir NachdemOſtern 1900 Mittelſchullehrer P Haaſe ſeine Stellung am Gym

naſium aufgegeben hatte und ein wiſſeuſchaftlicher Hilfslehrer oder Ober
lehrer der mathematiſchnaturwiſſenſchaftlichen Fächer nicht rechtzeitig zu
erlangen geweſen war wurde bis Michaelis 1900 der Mittelſchullehrer
Herr Francke mit dem Unterricht in den genannten Fächern betraut
Inzwiſchen gelang es den bisher am Gymnaſium in Elberfeld angeſtellten
Oberlehrer Herrn Otto Paalhorn an das hieſige Stadtgymnaſium zu
berufen In den letzten Tagen des März wurde der länger als 20 Jahre
am Gymnaſium angeſtellte Herr Profeſſor Dr Alexander von Nagy
als Direktor an das Fürſtliche Gymnaſium in Rudolſtadt berufen und
legte ſein Amt am 1 April 1900 nieder Da vor allen Dingen für
Erſatz eines Lehrers der neueren Sprachen zu ſorgen war der
unter den obwaltenden Umſtänden und wegen Mangels anZeit nicht leicht beſchafft werden konnte ſHriet das Kurag

torium auf Vorſchlag des Direktors dazu den Oſtern 1900
noch als Probanden an der Realſchule in Graudenz beſchäftigten Herrn
Karl Korn an das Stadtgymnaſium zu berufen Da aber Herr Born
wegen einer militäriſchen Uebung erſt im Auguſt in Halle erſcheinen konnte
mußten ſeine Funktionen bis dahin dem Probandus Herrn Dr Otto
Richter aus Zerbſt übertragen werden Die Oſter Quarta die eine Frequenz
von O Köpfen erreicht hatte wurde auf Antrag des Direktors
durch die ſtädtiſchen Behörden für die Dauer eines Jahres getheilt Zu
dieſem Zwecke mußte die Anzahl der wiſſenſchaftlichen Lehrer erhöht
werden was durch die Berufung des Herrn eand Bernhard Fließ
bisher in Delitzſch geſchah Ferner wurde Michaelis 1900 in das
Kollegium dauernd aufgenommen Herr Dr Johannes Rammelt bis
dahin cand prob an unſekem Gymnaſium Er erhielt die Stelle eines
etatsmäßigen Hilfslehrers Wegen ſteigender Frequenz wurde auch die
O II A zu Michaelis 1900 getheilt und zu dieſem Zwecke das Kollegium
um zwei weitere Kräfte verſtärkt Es trat wieder ein Herr Dr Rothe
derZuns Oſtern verlaſſen hatte und einen Theil der erforderlichen Stunden
übernahm der als Probandus dem Gymnaſium überwieſene Herr
Dr Richter ſowie zwei Zeichenſtunden Herr Fintzſch Nach dieſer
neuen Theilung beſtanden Gymnaſium und Vorſchule zuſammen aus
26 Klaſſen Am 1 Februar wurde das Gymnaſinm von 592 die Vor
ſchule von 199 Schülern beſucht

Examen Bei der Einjährig Freiwilligen Prüfung in Merſeburg
beſtanden von 34 Examinanden 11 davon 6 aus der Anſtalt des Herrn
Dr Krauſe 3 aus der des Herrn Sommer Dr Harang und 1 aus
der des Herrn Hütter außerdem beſtand ein Mechaniker

Stadttheater Als volksthümliche Vorſtellung bei kleinen Preiſen
wird am Mittwoch das Kleiſt ſche Schauſpiel Das Käthchen von Heil
bronn zum letzten Male wiederholt Schülerbillets zum Parquet à 1 Mk
werden an der Abendkaſſe ausgegeben 129 weiß Am Donnerstag
gaſtiert der Hofopernſänger Bachmann nochmals und zwar als Hans
Sachs in Meiſterſinger von Nürnberg

Thalia Theater Auf das heute Dienstag ſtattfindende Benefiz
des Herrn Deutſchmänn Vollkommene Frau und Flachsmann als
Erzieher machen wir nochmals aufmerkſam Jn Vorbereitung befindet
ſich Colinette Luſtſpiel in 4 Akten von Lenotre und Martin ſowie

Die Asphaltblume Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Hans Brennert
Welt Panorama große Ulrichſtraße 6 Jn dieſer Woche führt

die Reiſe weit über das Waſſer nach Californien von dem die
Sehens würdigkeiten in San Francisco im Yoſemyte Thal Sierra
Nevada c wiederum in vorzüglichen Aufnahmen vorgeführt werden Be
ſonderes Intereſſe dürften die Jndianer Anſiedelungen bieten es ſind aber
auch ſchöne Bauwerke in San Francisco ſowie großartige Landſchaften
von eigenartiger Schönheit zu ſehen Ein Beſuch des Welt Panoramas
kann auch diesmal warm empfohlen werden

Sächſiſch Thüringiſche Aktien Geſellſchaft für Braun
kohlen Verwerthung Jn der geſtern abgehaltenen ordentlichen
Generalverſammlung vertraten 21 anweſende Aktionäre 1448 Stimmen
eigenen Beſitzes Die Berathungs Gegenſtände wurden nach Maßgabe
des am 19 Decbr 1899 beſchloſſenen Geſellſchaftsvertrages erledigt Dievorgeſchlagene Vertheilung des Gewinnantheils mit 18 Proc auf das

geſammte Aktienkapital fand Annahme die ausſcheidenden drei Mitglieder
des Aufſichtsraths Herren Geheimer Regierungsrath v Voß Bankier
Otto Körner Magdeburg und Regierungsbaumeiſter Höſchele wurden
wiedergewählt Die Abſchreibungen betragen 600001 Mark gleich 12 Proc
vom Aktienkapital Die Ausſichten für das Jahr 1901 ſind im Vergleiche
mit dem abgelaufenen Jahre als noch günſtiger zu bezeichnen

Patentiert wurde den Herren DDr E und HKeErdmann hier
ſelbſt ein Verſahren zur Darſtellung eines Riechſtoffs Anthranilſäure
methyleſter

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr Emil Ahrens Kronprinzen
ſtraße 40 für eine Cementdachplatte mit gebrochener Spitze mit auf der
Rückſeite geſchloſſenen Doppelfalzen

Verein ehemaliger 12er Huſaren Die Generalverſammlung
wurde am Sonnabend im Kronprinz von dem Vorſitzenden mit be
grüßenden Worten an die zahlreich Erſchienenen ſowie einem dreifachen
Kaiſerhoch eröffnet Man beſprach die Feſtlichkeiten welche in Merſeburg
aus Anlaß des Abrückens des 12 Huſaren Regiments nach Torgau
ſtattfinden Commers am 29 ds im Tivoli Auszug des Regiments
am 30 ds Der Verein nimmt hierbei Aufſtellung mit der Standarte
Die Feſttheilnehmer fahren am 29 Abends 7 Uhr 45 Min mit der
Bahn nach Merſeburg Die Betheiligung wird eine allgemeine ſein Alle
ehemaligen 12er Huſaren auch Nichtmitglieder ſind eingeladen Dann
wurden noch einige Kameraden neu in den Verein aufgenommen und
Beſchluß über die Feier des 20 Stiftungsfeſtes in der Saalſchloß
brauerei gefaßt

Zum Streik der Stadtbahn Wagenführer wird uns von der
Lohnkommiſſion geſchrieben durch jahrelange unwürdige Behand

lung der Angeſtellten ſeitens der Direktion ſei der Dienſt unerträglich ge
macht Die Entlohnung ſei für die aufreibende Thätigkeit der Wagen
führer nur eine verhältnißmäßig minimale zu nennen dieſelbe ſei aber
auch noch bei den geringſten Verſehen durch empfindliche Strafen gekürztZ B ſei jede Minute Zuſpätkommens mit t beſtraft ſelbſt dann
wenn gewichtige Entſchuldigungsgründe vorgebracht ſeien Komme der
Wagenführer mit ſeinem en an der Kreuzung eine Minute zu ſpät
ſo zahle er 1 Mk Strafe komme er eine Minute zu früh ſo ſei eben
falls 1 Mk Strafe zu zahlen Wenn ein Wagenführer Herrn Direktor
Delius auf 50 Schritte Entfernung oder wenn derſelbe aus
einer Querſtraße kam nicht vorſchriftsmäßig gegrüßt habe ſei
er mit 1 Mk Strafe belegt Es ſeien nachweislich zuweilen
Strafen verhängt die faſt der Höhe des monatlichen Gehalts gleichkommen
Aus dieſen und noch weiteren Gründen hätten ſich die Wagenführer ge
nöthigt geſehen Mittel und Wege zu ſuchen dieſen Uebelſtänden abzuhelfen
Ehe die Angeſtellten dazu gelangten ſeien drei ihrer Kollegen ohne jeden
erſichtlichen Grund entlaſſen Am Sonntag Morgen habe eine Kommiſſion
Herrn Direktor Delius um Wiedereinſtellung der Entlaſſenen ſowie Abhilfe
der erwähnten Uebelſtände erſucht Doch bevor noch die Beauftragten
ihre Wünſche dem Herrn Direktor hätten unterbreiten können ſeien ſie
ſchroff abgewieſen mit der kategoriſchen Aufforderung den Hof zu ver
laſſen Wir geben die hauptſächlichſten Punkte des Schreibens wieder
ohne auf die Beſchwerden über ungeeignete Behandlung der Angeſtellten

der Stadtbahn einzugehen da auch in dieſer Darlegung als direkte Urſache
des Streiks die Weigerung der Direktion drei Entlaſſene wieder ein

zuſtellen r wird Jnzwiſchen ſind durch Einſtellung bereits
angelernter Führer weitere Wagen in Dienſt geſtellt ſo daß heute wieder
eine Verbindung zwiſchen dem Hauptbahnhofe und dem Hettſtedter Bahn
hofe hergeſtellt werden konnte

Weſſerſtecherei Jn Diemitz kam es am Sonntag Abend nach
einem Tanzvergnügen zwiſchen einigen jungen Leuten zu einer Schlägerei
wobei wieder das Meſſer eine traurige Rolle ſpielte Der 22 jährige
Schloſſer Max Holbach erhielt 5 Meſſerſtiche in den Kopf welche zum
Glück nicht die Schädeldecke durchbohrten
dandlung

3
H begab ſich in kliniſche Be
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Zu Erſtickungsgefahr war geſtern Vormittag ſchon wieder ein
Kind gerathen Die fünffährige Martha B hatte eine Kaffeebohne ver
ſchluckt die ſich in der Luftröhre derart feſtſetzte daß in der Klinik ſofort
eine Operation vorgenommen werden mußte

Unfälle Die S jährige Minna Rapſilber kam auf der Straße
ſo unglücklich zu Falle daß ſie eine Auskugelung des rechten Ellenbogen
gelenks erlitt Eine Verletzung des rechten Armes welche leicht zu einer
Blutvergiftung hätte führen können zog ſich durch Fall das 18 jährige
Dienſtmädchen Jda Eckart zu Der 40jährige Arbeiter Paul P glitt
während der Arbeit mit einem ſcharfen Gegenſtand aus und verletzte ſich
dadurch die linke Hand erheblich Jnfolge der Glätte kam auf der
Straße der 14 jährige Laufburſche Arthur Kröger derartig 8 Falle daß
er eine ſchwere Verletzung des rechten Beines erlitt Die Verletzten be
finden ſich in kliniſcher Behandlung

Behandlung der Gebrauchsmuſtereinrichtungen Die auf
Erlangung von Gebrauchsmuſterſchutz gerichteten Eingaben an das Patent
amt erleiden trotz der Einfachheit der geſetzlichen Vorſchriften dennoch in
verſchiedener Beziehung eine amtliche Behandlung Die an das Patentamt
gelangenden Eingaben werden einestheils auf formale Richtigkeit geprüft
und vor allen Dingen feſtgeſtellt ob die Vorſchriften für die Anmeldungen
in allen Theilen richtig beachtet worden ſind Jedem Geſuch muß die
geſetzliche Anmeldegebühr beigefügt ſein ſehlt dieſe ſo gilt das Geſuch
überhaupt nicht als eingegangen und der Beginn des Schutzes tritt erſt
an dem Tage ein an welchem die Gebühr an das Patentamt gezahlt
wird Der Gebrauchsmuſtereingabe muß entweder ein Modell oder eine
Abbildung oder Zeichnung des zu ſchützenden Gegenſtandes beigefügt ſein
Jſt die Zeichnung oder das Modell unvorſchriftsmäßig ſo verlangt das
Patentamt entſprechende Abänderung Ebenſo treten öfters Verhandlungen
ein über die Bezeichnung des Gegenſtandes welche eine techniſche Einheit
lichkeit klar erkennen lafſen muß Neben dieſem formalen Verlangen des
Patentamtes tritt zuweilen auch die Forderung daß der Jnhalt der An
meldung weil mehrere von einander unabhängige Gegenſtände bezw Theile
enthaltend in eine Anzahl einzelne gebührenpflichtige Anmeldungen zerlegt
werden ſoll Die ſachgemäß richtige Erledigung all dieſer Zwiſchen
verhandlungen erfordert nicht allein genaue Kenntniß der Vorſchriften und
des Geſetzes ſondern vor allen Dingen Sachkenntniß und reiche Er
fahrungen auf dem Gebiete des Gebrauchsmuſterſchutzweſens wie ſolche
nur durch immerwährenden Verkehr mit dem Patentamt erlangt werden
kann Der Verfaſſer dieſer Notiz Patentanwalt Sack Leipzig iſt gern
bereit den Abonnenten des General Anzeiger koſtenlos Auskünfte auf
dem Gebiete des gewerblichen Schutzweſens zu ertheilen

Selegramme nnd letzte UNadhricdhten
Berlin 26 März Wolff s Bur Einer Bremer Meldung der

Morgenblätter zufolge iſt die Unterſuchung gegen Weiland durch den
Kaiſer Wilhelm verletzt wurde abgeſchloſſen Weiland wurde in eine
Krankenanſtalt zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes überführt

Berlin 26 März Meldung des B Eine amerikaniſche
Telegraphenagentur übermittelte transatlantiſchen Blättern die Nachricht

Earl Roberts habe wie man ſich in Berliner Hofkreiſen erzähle den
ihm verliehenen preußiſchen Schwarzen Adlerorden zurückgeſandt
An gut unterrichteter Stelle iſt nichts davon bekannt

Karlsruhe 26 März Wolff s Bur Wie die Blätter be
richten wurden vorgeſtern früh in verſchiedenen Orten des badiſchen
Oberlandes und des Schwarzwaldes Erderſchütterungen wahr
genommen welche von einem etwa eine Minute dauernden dumpfen
Rollen begleitet waren Solche Erdſtöße fanden u a ſtatt in Wald
kirch Sankt Blaſien Schönau und Schopfheim Jn Schönau ſoll das
Erdbeben ſo ſtark geweſen ſein daß die Bewohner dadurch aus dem
Schlaf geweckt wurden Die Bewegungen gingen etwa in der Richtung
von Norden nach Süden

Wien 26 März Meldung des B Lemberger Polen
blätter melden aus Warſchau daß dort zahlreiche Perſonen darunter
auch ruſſiſche Offiziere und ſogar der Kommandant der ruſſiſchen
Grenzpolizei Oberſt Sergiew unter dem Verdacht der Spionage im
Dienſt der deutſchen Armeeoberleitung verhaftet wurden

London 26 März Reut Bur Aus Tientſin wird gemeldet
Der engliſche Miſſionar Stonehouſe wurde in dem Dorf Whangalo
wo ſich eine Fähre über den Fluß Hunho befindet zehn Meilen weſtlich
von Tunganhſin ermordet als er unter die nothleidenden Einwohner
des Dorfes Unterſtützungen vertheilte

London 26 März Hirſch s Bur Die Verluſtliſte der
Engländer in Afrika beträgt für den 24 ds Mts 44 Todte deren
29 an Krankheit verſtorben und 56 Verwundete darunter 6 Offiziere

Eine Niederlage der Buren
London 26 März Wolff s Bur Ein Telegramm Kitcheners

aus Pretoria vom 25 d M meildet Die Kolonne unter Babington
griff ſüdweſtlich von Ventersdorp 1500 Buren unter Delarey an
ſchlug ſie völlig und verfolgte ſie raſch Das Ergebniß war daß
zwei Feldgeſchütze mit 320 Geſchoſſen ein Pompom und ſechs
Maxim Geſchütze mit 15000 Kartätſchen 160 Flinten 53 größere und
24 kleinere Wagen erbeutet wurden 140 Mann wurden gefangen
genommen Unſere Verluſte ſind gering Viele Buren ſind getödtet
und verwundet

Dresden 25 März Dem Prinzen Michael von Braganza
Leutnant im ſächſiſchen Garde Reiterregiment iſt der Abſchied be
willigt worden Dieſer Prinz wurde bekanntlich mit dem unglücklichen
Ende des Prinzen Albert von Sachſen in Verbindung gebracht
Dadurch daß bei der Rückkehr von Dresden in das Manövergelände auf
der dunklen Chauſſee die Geſchirre beider Prinzen gewiſſermaßen eine
Wettfahrt veranſtalteten und das des Prinzen von Braganza das Gefährt
des Prinzen Albert überholte wurden des letzteren Pferde ſcheu und raſten
ohne zum Stehen gebracht zu werden ſolange bis das Geſchirr an einem
Hauſe zum Umſturz gebracht und der Prinz herausgeſchleudert wurde
wobei er eine tödtliche Verletzung erlitt

Standesamtliche RNachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 25 März Der Koppelknecht Otto Unbeſcheidt und
Martha Wandkowsky Mittelwache 18 und Schlamm 5 Der Former Emil
Mierow und Martha Wawrzyniak Martinſtraße 22 und Thomaſius
ſtraße 12 Der Fabrikarbeiter Karl Jietſ und Minna Scherlitz Niemeyer
ſtraße 14 und Lindenſtraße 14 Der Oekonomie Verwalter Paul Lindner
und Marie Kuhwald Bennewitz und Zenkerſtraße 14 Der Buchhalter
Otto Wohlrabe und Hedwig Baumgärtel Halle und Zeitz

Sheſchließungen 25 März Der Schiffbauer Karl Litzke und Luiſe
Wiermann Kl Ulrichſtraße 31 Der Schuhmacher Franz Wendt und
Erneſtine Jäger Gr Märkerſtraße 16 und Merſeburgerſtraße 14

Geboren 25 März Dem Werkarbeiter Jgnatz Koj eine T Lucie
Böllbergerweg 55 Dem Markthelfer Otto Naumann ein S Erich Markt
platz 23 Dem Handardeiter Gottliebh Bonk ein S Otto Merſeburger
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nzeiger für Halle und den Saalkrel 27 März
Thorſtraße 61 Dem Tiſchler Guſtav ondorf eine T Erng ZAeſſer
ſtraße 15 Dem Schloſſer Karl Kirchner S Arthur Moritzkirchhof 7
Dem Kernma Ernſt Schreiber eine T Lina Pfännerhöhe 48 Dem
Handarbeiter Robert Rödel eine T Frieda Marienſtraße 17 Dem Schmied

to Klinz eine T Elſe Frauenklinik Dem Schuhmachermeiſter Wilhelm
Grunert ein S Otto Herrenſtraße 20 Dem Kutſcher Hermann Kuhnt
eine T Helene Gr Sandberg 13

Geſtorben 25 März Der Lohgerbermeiſter Hermann Weber 59 J
Prinzenſtraße 11 Des Arheiter Richard Roſenkranz Ehefrau Karoline

rekau 29 Wörmlitzerſtraße 19 Des Schuhmacher Gottlieb Arold
Ehefrau Luiſe geb Hartig 69 Siechenanſtalt Des Müller Paul Heinickea t 10 R Böllbergerweg 20 Des Metalldreher Otto Kuhnert S

Klinik Der Arbeiter Karl Scheinhardt 79 Klinik Wittwe Bertha
Benkwitz geb Cohn d8 Gr Märkerſtraße 17 Friederike Mähne 54 J
Klinik Des rkineiſter Paul Kruhm S Kurt 8 Magdeburger
ſtraße 59

Standesamt Halle N
Aufgeboten 25 März Der Handarbeiter Otto Reuſcher und Marie

Beßler Gr Brunnenſtraße 56 Der Bahnarbeiter Franz Brenneke und
Minna Mehlhoſe Henriettenſtraße 10 Der Heizer Heinrich Zimmermann
und Selma Proſt Trothaerſtraße 48 Der Handarbeiter Adolf Starcke
und Anna Kohl Unterplan 5 und Dölauerſtraße 3 ßGeboren 25 März Dem Former Heinrich Koch ein S Otto Schleif
weg 10 Dem Steinſetzer Paul Göhre eine T Margarethe Körner
ſtraße 50 Dem Keſſelſchmied Karl Weſtphal ein S Walter Branden
burgerftraße 10 Dem Schmied Otto Schlichting eine T Margarethe
Sophienſtraße 27 Dem Bauarbeiter Friedrich Brockhaus eine T Marga

2 Schloſſerſtraße 11 Der Tiſchler Julius Schentuleit 39

rethe Schulberg 20 Dem Rechtsanwakt Max Pabſt ein S Hans
Lafontaineſtraße 24 Dem Handarbeiter Karl Meyberg eine T Roſa
Körnerſtraße 63 Dem Salzpacker Hermann Müller eine T Antonie
Gabelsbergerſtraße 14 Dem Handarbeiter Guſtav Arndt eine T Martha

e praße 16 Dem Tiſchler Emil Kirchner eine T Charlotte Schmelzer
ſtraße 37

Geſtorben 25 März Des Major z D Max Engler T todtgeb
Henriettenſtraße 28 Des Galvaniſeur Paul Wilſenack T Frieda 3Kenriettenſttaye 8 Des Schmied Aloyſius Möllers S Aloyſius 2 M
Albrechtſtraße 40 Wittwe Emilie Beßler geb Reiſßner 65 J Diakoniſſen
haus Des Privatmann Gottfried Zwanzig Ehefrau Karoline geb Röder
72 Reilſtraße 38 Des Schuhmachermeiſter Karl Voigt T Anna 14
Advokatenweg 21 Der Fabrikarbeiter Friedrich Wolf 44 J Brachwitz er
ſtraße 4 Der Schuhmachermeiſter Gottlieb Schmelzer 88 J Trift
ſtraße 40 Wittwe Wilhelmine Lindemann geb Knothe 61 Nerven
klinik Der Militärinvalide Hermann Kunſt 57 Harz 45 Der Straf
anſtaltsaufſeher a D Ludwig Damme 72 Friedrichſtraße 30 Des
Kgl Baurath a D Guſtav Schröder Ehefrau Pauline geb Rückert 68 J
Heinrichſtraße 4

BanlcPaul Sohauseil S Co Cesehürt
commanditirt von der Anbalt Dessauischen Landesbank
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Nlemberg Malafabrik Aben 899/00 10 4Nienburger Scblossmälzerol Aet Ges 899/00 6 108B
Backhofn Actlenf 1889 4 4Riebeck sche Montanwerke Actien 1899,00 14 4 82246Jächs Thür hrauukohlen Stamm Act 1899 8 b 4 11430
Süächs Thür Braunk Stamm Prior Act 16889 8 4 11450Walänner Branunkohlen Stamm Acten 1899,00 10 4 167b2
Werseheu Weissenf Braunk Stamm Aot 1899,00 20 4Zeitzer Manchinenfabrik Aotien Schaede 1899 00 20 4
LZeltzer Parafün und Solerölfahrik Aeotlen 1899/00 9 4 1480
Zuckerraffnerie Actien Halles I899,00 10 4 162,25b2Bruokdorf Nietleben Bergban Ver Knxe S 0 Zins 6 Z
Gonsol Hallesohe PFfämnergohaft Knxo 0 Zins o Z 2800

Hieo Kurase dor mit hes Papiere verstahen sioh in Mark für ein Stüehk

Eine wunderbare Enfrischung gewähren
tägliche Mundausspilungen mit Kosmin
Mundewasser dessen Ronserverende
Wirkung auf die Zähne weltbekanumt ist

Flacon Mk 1,50 lange ausreichendſtraße 99 Dem Volksſchullehrer Richard Heberer ein S Gerhard
Schwetſchkeſtraße Dem Schloſſer Karl Reichert eine T Salli Tauben
ſtraße 5 em Maſchineningenier Hermann Bertram eine T Hildegard

garantiert feber un dannendicht füllfertige und vom Stüch in reichhaltigſter
JAuswahl zu äußerſt billigſten feſten Preiſen

Partie große 2 Meter lange Betthezüge mit 2 Kiſſen
nur 2 Mark 85 Jfg ſonſt 4 Mk empfiehlt

Gustav Jahmae Poststr 8 Größtes Hetteu Special Geſchäft am Platze
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n Verkauf nur gegen Baar
27 März Nr 73

Grosser

wegen Vmbau zu bedeutend

ormässigien Freisen
Ausser gewöhnlich

günstige Gelegenheit
zum Einkauf von Sohuhwaaren bester Oualität

anzenhofer
Leipzigerstrasse B

Lchuhwaaren Räumungsverkauf

Z I Kein Umtamsob

e e uwuoßunpuesſiensny euioy S

Paul Schauseil 8 C0 Zanky ſeschaft
d s von der Anhalt Dessauischen e

MalIIe a Ieipzigerstr 10 Bitterfeld Delitzseoh
Einlösung von Coupons

An und Verkauf von Werthpapieren Annahme und Verzinsung
von Baareinlagen

Zur r a sfnd4 u müändelsichere Werthpapieregtets Vorrüäthig

F

Leipzigerſtr

u die besten Zufhaten für mein Kleid
sind die billigsten n

e S

m Zur Confirmation
De reiche Auswahl

in schwarzen und weissen Handschuhen
Specialität

andsehnhfabriſ
gegründet 1853 Feernruf 2363

Siobert
9 gegenüber der Ulrichskirche

die Original Fabrikate welche den Namen

v 4 Vr S
h 8 r

r r ze Se

m v
des Erſinders VORWVERK od die bekannte
Fächermarke tragen Velourschutzbordse
lehair Bord Primissima garantirt

wasserdiehte Sohwelssbiätter Aragen
r Practica sowie das neue Tallen

o tter Plastica welches un
gemein die Anfertigung einer gut

tzenden Taille erleichtert

nur erstklassige

Bial
Illustrferte Kataloges Ausſteuer 188 Mk

Vertikow Sopha Speiſetiſch Spiegel
4 Stühle Kleiderſchrank Bettſtelle
Küchenſchrank Tiſch Küchenſtuhl

Ausſteuer 290 Mk
J Nußb BVertikow eleg Divan Steg
iiſch 4 Walzenſtühle Spiegelſchrank
aroß Muſchelſpiegel 2thür Kleiderſrant Bettſtelle mit Matr r

J iſch Küchenſchrank Tiſch 2 Küchen
J ſtühle

Ausſteuer 495 Mk

VORWVERK s

w Gardinenband mit Ringendes e führt VORWERK s Original Qualitaten

Musterlager der

MusikwerkKe
soldstspiolende und zum Drehen

Phonographen
20 Mark aufwaärts liefern
gegen Monataraten von 3 N anFreund Co n rein

Fabrikate von

tis und frol

Con firma ti om
Seele en geAlbert Webtterling gegründet 1861

Se u So rasse 26

I Eleg Vertikow mit Spiegelaufſatz
Taſchen od Plüſch Divan Stegtiſch
Trumeau mit geſchl Glas 4 hochf
Muſſchelſtühle Sein Sopha

J Ausziehtiſch 4 Stühle Kommode
J Spiegel Nähtiſch 2 Bettſtellen m

Matr 2thür Muſchel Kleiderſchrank
Waſchtiſch m Marmor 2 Stühle
Küchenſchrank Küchentiſch 2 Küchen
ſtühle

Einzelne Möbel
Sophas von 36 Plüſchdivans v 70
Taſchendivans v 75 Trumeaux v
55 Stegtiſche v 11 Kleiderſchränke
v 28 Bettſtellen mit Matr v 33

Broncewaarenfabrik in Wurzen
Halle a Gr Ulrichstr 26

Zum bevorſtehenden Umzug empfehlen wir unſer

Reichhaltiges Lager neneſter Muſter
von Belenchtungskörpern für elektr u Gasbeleuchtung
ſowie aller Zubehörtheile ferner deutſcher und franzöſiſcher Broncefiguren An

meldung auf Jnſtallationen Gas und elektr kann dort erfolgen
Prompte und gewiſſenhafte Ausführung durch das Jngenieur Bnrean

für Licht und Wärme

S c iſt ſof ſofort zu vermiethen

Ingenieur Burean für Licht und Wärme
Installations Bureau für Siemens Halske

Hans Herzfel d
Wün Keckert Große Alrichſtraße 62

Reichhaltiges Lager

Eiserner Bettstellen für Erwachſene und Kinder in einfacher und eleganter
Ausſtattung mit und ohne MatratzenFoild ung di eisebettstellen mit IJndiafaſerpolſter

Eiſerne Waſchtiſche Kleiderſtänder Flaſcheuſchränke
Treppenleitern Treppenſtühle Aufwaſchtiſche

Preisſiſten unberechnet und poſtfrei

S De zSee S

hochf Garnituren v 110 Vertikows
v 33 Tiſche v 3,50 Stühle v 2,50
Schreibtiſche v 26 Mk an
Großes Lager in Spiegeln und

auderen Möbeln
Jede Garantie für gute Arbeit
Transport f Halle u Umgegend frei

M Resoh
Möbelmagazin Halle a S

W Leipzigerſtraße 11 Wo
part 1 u 2 Etage

Jluſtr Preis Courant gratis

besorgt und ver
werthetH

I gut und schnell
B Reichhold lIngenieur

Bertin W Lonivenetr 24
Vertreter für Halle a S

R VhbImann Sterostrasse Da
Auskunft kostentos

e enc Weddy Fonſche

alle a SLeipzigerstrasse G

n
e we Bettstellen

o
ärztlich einpfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten em
pfiehlt Heinr Müller VSchwemmehrauerei

Rothen Schlanstädter Sommerweizen
ſehr ertraglich und vorzüglich zur Saat geeignet verkaufen

Wahren Co Querfurt

Grosse Auswahl
in alen Proislagon

Steiner schen
Reform Betten und

Bottstelien
O Die Bestebtigang meiner Betten Ausstelluug

ist auoh Alehtktuſern gern gestattet W

Z Die hochherrſchaftliche Wohnung Rlartinsberg IIgeſunde freie Lage alleinige Gartenbenuhzung Centralheizung Veranda Gat

t
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